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 Vorwort

Prüfungsvorbereitung aktuell Hochbau umfasst prüfungskonforme, stets aktualisierte Prüfungsaufgaben, die eine 
zielstrebige und systematische Vorbereitung auf Klassenarbeiten, Zwischenprüfung und Abschlussprüfung ermög-
lichen.

Zielgruppe Auszubildende in den Berufen

 • Hochbaufacharbeiter mit den Schwerpunkten Maurerarbeiten oder Beton- und Stahlbetonarbeiten,

 • Maurer,

 • Beton- und Stahlbetonbauer sowie

 • Feuerungs- und Schornsteinbauer

Inhalte  Der Auszubildende kann mit den Aufgaben und angebotenen Lösungen seinen Leistungsstand selbst 
überprüfen. Die Aufgaben gliedern sich wie folgt:

 • Gebundene Aufgaben mit vorgegebenen Lösungen

 • Ungebundene Aufgaben zur freien Beantwortung und Einübung des Lösungsweges

 • Lernfeldorientierte Aufgaben für ausgesuchte Bereiche der Grundstufe

 • Handlungsorientierte Aufgaben in Form von Projekten

  Die Aufgaben sind für die Bereiche Lernfeldübergreifende Grundlagen, Lernfeldaufgaben der Grund-
stufe, Zwischenprüfung, Abschlussprüfung sowie Wirtschafts- und Sozialkunde durchnummeriert. 
Der Schwierigkeitsgrad der Aufgaben ist nach den Ausbildungsstufen gegliedert. Die Kopfleiste und 
die Randfarben erleichtern die genaue Zuordnung. Die übersichtliche Einteilung aller Aufgabentypen 
nach Grund- und Fachstufen sowie der jeweiligen Schwerpunkte ermöglicht einen schnellen Einstieg 
in das Arbeiten mit dem Prüfungsbuch.

  Alle Aufgaben der lernfeldübergreifenden Grundlagen sind auch für die Zwischen- und Abschluss-
prüfung verwendbar.

  Insbesondere die lernfeld- und handlungsorientierten Aufgaben verknüpfen die arbeitsorganisatori-
schen, technologischen, mathematischen und zeichnerischen Inhalte und sind auf die Neuordnung 
der Abschlussprüfung orientiert.

 Die Lösungsseiten am Ende des Buches sind durch einen roten Randstreifen gekennzeichnet.

   Die jetzt vorliegende 8. Auflage entspricht in der Abfolge von Seiten und Themen im Wesentlichen der 
vorherigen. Alle Normenangaben wurden überprüft und, falls notwendig, aktualisiert.

  Auszugsweise liegen die Aufgaben „Lernfeldübergreifende Grundlagen“ und „WiSo“ unter prüfungs-
doc.de als Kurs 1 bzw. Kurs 5 vor.

Anregungen  Verlag und Autoren wünschen den Benutzern des Prüfungsbuchs HOCHBAU viel Erfolg beim Ge-
brauch und sind für Hinweise und Anregungen stets dankbar. Sie können dafür unsere Adresse  
lektorat@europa-lehrmittel.de nutzen.

Sommer 2020 Peter Peschel

PRÜFUNGSVORBEREITUNG
AKTUELL



129Lösungen ab Seite 316

Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau 2101 … 2110

2101
Welches Gewicht in kg ist für Zweihand-Mauersteine 
maximal zulässig?

➀	 10 kg
➁	 20 kg
➂	 25 kg
➃	 30 kg
➄	 35 kg

2102
Welche Mauerregel ist falsch?

➀	 Schichten waagerecht mauern
➁	 Mischmauerwerk vermeiden
➂	 Lagerfugendicke 2,0 cm
➃	 Stoßfugendicke 1,0 cm
➄	 Vollfugig mauern

2103
Wie groß ist die Überlappung beim schleppenden 
Verband?

➀	 Nur 1/4 Steinlänge
➁	 Nur 1/3 Steinlänge
➂	 1/3 oder 1/4 Steinlänge
➃	 Nur 1/2 Steinlänge
➄	 1/2 oder 1/3 Steinlänge

2104
Mit welchen Teilsteinen enden Wandecken von 
 Regelverbänden (außer Läuferverband)?

➀	 Dreiviertelsteinen
➁	 Einviertelsteinen
➂	 Halbe Steine
➃	 Ganze Steine
➄	 Halbe oder ganze Steine

2105
Welche Mauerwerkskonstruktion ist hier dargestellt?

➀	 Mauerecke
➁	 Mauerstoß
➂	 Mauerkreuzung
➃	 Vorlage
➄	 Anschlag

2106
Was für Mauerwerk ist hier abgebildet?

➀	 Mauerecke
➁	 Mauerstoß
➂	 Mauerkreuzung
➃	 Vorlage
➄	 Anschlag

2107
Was für Mauerwerk ist nebenstehend skizziert?

➀	 Mauerecke
➁	 Mauerstoß
➂	 Mauerkreuzung
➃	 Vorlage
➄	 Anschlag

2109
Wie groß muss mindestens der lichte Querschnitt 
 eines gemauerten Schornsteins sein?

➀	 50 cm2

➁	 100 cm2

➂	 150 cm2

➃	 200 cm2

➄	 250 cm2

2110
Was für ein Schornstein ist hier abgebildet?

➀	 Abgasschornstein
➁	 Mauerwerksöffnung
➂	 Belüftungsschacht
➃	 Entlüftungsschacht
➄	 Offener Kamin

1 /
2
am

Steinformate:
1 1/2 NF
21/4 NF

1/2 am

Schicht I

1/2 am

2108
Bei welcher Mauerwerkskonstruktion ist das Nenn-
maß als Außenmaß zu berechnen?

➀	 Pfeiler
➁	 Nische
➂	 Vorlage
➃	 Mauervorsprung
➄	 Türöffnung



130

Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau

Lösungen ab Seite 316

2111 … 2120 

2111
Ein trockener 2 DF-Stein wiegt 6,05 kg. Welcher 
 Rohdichteklasse ist er zuzuordnen?

➀	 0,6 kg/dm3

➁	 0,8 kg/dm3

➂	 1,2 kg/dm3

➃	 1,8 kg/dm3

➄	 2,0 kg/dm3

2112
Ein 3 DF-Stein geht bei einer Belastung von 612 kN  
zu Bruch. Welcher Druckfestigkeitsklasse ist er zu-
zuordnen?

➀	  8
➁	 12
➂	 20
➃	 28
➄	 36

2113
Welchen Abstand hat bei Mauerecken die Regelfuge 
der durchbindenden Schicht von der Innendecke?

➀	 1 am oder 1/2 am
➁	 3/4 am oder 1/4 am
➂	 Nur 1 am
➃	 Nur 1/2 am
➄	 Nur 3/4 am

2114
Welche Maßabweichung ist bei Mauerziegeln höchs-
tens zulässig?

➀	 ± 2%
➁	 ± 1%
➂	 ± 5%
➃	 ± 3%
➄	 ± 4%

2116
Welche Mauerwerkskonstruktion ist hier im Grund riss 
abgebildet?

➀	 Vorlage
➁	 Nische
➂	 Türöffnung
➃	 Pfeiler
➄	 Wandecke

1/2 am

2115
Welcher Verband wird durch die im Grundriss skizzier-
ten Mauerschichten dargestellt?

➀	 Läuferverband
➁	 Binderverband
➂	 Blockverband
➃	 Kreuzverband
➄	 Sparverband

4. Schicht

3. Schicht

2. Schicht

1. Schicht

2119
Nach welchen Steinfestigkeitsklassen werden die 
Druckfestigkeitsklassen von Mauerwerk (DIN EN 
1996-3/NA) bestimmt?

➀	 	4 bis 60 mit den Mörtelgruppen  
NM I, NM II/IIa, NM III/IIIa

➁	 M I, M II, M III, M IV, M V
➂	 NM I, NM II/IIa, NM III/IIIa
➃	 M 32,5, M 42,5, M 52,5
➄	 M 5, M 10, M 15, M 25, M 35, M 45, M 55

2120
Mauerwerk aus großformatigen Steinen.  
Die Mauerlänge ist durch die Steinlänge teilbar,  
wie groß sind die Teilsteine?

➀	 Teilsteine sind nicht erforderlich
➁	 1/4 Steinlänge
➂	 1/3 Steinlänge
➃	 1/2 Steinlänge
➄	 ≤ 4,5 cm

2117
Welcher Kalksandstein ist hier abgebildet?

➀	 Lochstein
➁	 Hohlblockstein
➂	 Blockstein
➃	 Ratio-Blockstein
➄	 Ratio-Planstein

24
8

365
248

2118
Wie groß muss die Überbindung (ü) im Mauerwerk 
aus Großformaten mindestens sein?

➀	 4,5 cm
➁	 6,25 cm
➂	 9,5 cm
➃	 11,5 cm
➄	 12,5 cm ü
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau

Lösungen ab Seite 317

2121 … 2124

2121
Welche Mauerdicken bilden die Mauereinbindung aus  
10 DF- und 12 DF-Steinen?

➀	 24er Mauer/24er Mauer
➁	 365er Mauer/24er Mauer
➂	 30er Mauer/365er Mauer
➃	 365er Mauer/365er Mauer
➄	 30er Mauer/24er Mauer

10 DF

10 DF

12 DF

10 DF

10 DF

12 DF

12 DF

10 DF

2122
Welches Rohbaunennmaß (N) und Rohbaurichtmaß (R) hat ein freistehendes (Außenmaße), 3-am langes 
 Mauerwerk?

2124
Welche Nennmaße entsprechen den vorgegebenen  
Kopfmaßen bei NF-Ziegeln?

2
K

12 K

5
K

3 K

5
K

3 K6 K

2
K

2
K

4
K

2123
In einer Tabelle ist der Läuferverband mit NF-Mauersteinen in Ansicht (5 Schichthöhen) und Draufsicht  
(1. und 2. Schicht) zu skizzieren und in Fugenversatz, Abtreppung und Anwendung zu unterscheiden.

Darstellung, Merkmale und Anwendungen des Läuferverbandes:

 Regelverbände  Merkmale  Anwendung

 – Ansicht Ansicht Fugenversatz Abtreppung (Auswahl) 
 – Draufsicht
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau

Lösungen ab Seite 318

2125 … 2130

2125
Schildern Sie den Arbeitsablauf zum oder beim Vermauern eines künstlichen Mauersteins. 

2129
Welche Bestandteile sind zur Herstellung von Porenbetonsteinen (Gasbetonsteinen) notwendig?

2128
Welche Aufgaben haben Gesteinskörnung, Bindemittel und Anmachwasser im Mörtelgemisch?

2130
Welche 4 Verbandsregeln sind beim Mauern von Block- und Kreuzverbänden einzuhalten?

2126
Tragen Sie in eine Tabelle die Anzahl von Mauerschich-
ten von DF, NF, 2 DF/3 DF und 10 DF/24 DF bei nachfol-
genden Mauerhöhen ein: 1,00 m, 1,75 m und 2,25 m

Mauer-         Anzahl der Mauerschichten bei
höhe DF NF 2DF/3DF      10DF/24DF

1,00 m

1,75 m

2,25 m

2127
Die 1. und 2. Schicht einer 36,5 cm dicken, recht- 
winkligen Wandecke aus NF-Steinen sind neben-
stehend zu skizzieren.

365

36
5

Draufsicht

(cm)

1. Schicht 2. Schicht
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau 2131 … 2136

Lösungen ab Seite 318

2131
Was ist beim Mauern von Leicht(Poren-)betonsteinen hinsichtlich des Fugenmörtels und der Fugendicken zu 
 beachten?

2134
Welche 4 Verbandsregeln sind beim Mauern von geraden Wandenden einzuhalten, die mindestens 2-am dick sind?

2133
Welche 3 allgemeinen Verbandsregeln sind glei-
chermaßen beim Mauern von Wandkreuzungen, 
 Wandecken und Wandstößen zu berücksichtigen?

2132
Es sind die 1. und 2. Schicht einer 93 cm langen und 
24 cm breiten Wand aus NF-Steinen in der Draufsicht 
zu skizzieren (umgeworfener Verband).

24

93 (cm)

1. Schicht

2. Schicht

2135
Ein rechtwinkliger Mauerstoß einer 24 cm dicken  
an eine 36,5 cm dicke Mauer aus NF-Steinen in der  
1. und 2. Schicht ist nebenstehend zu skizzieren.

24

36
5

Draufsicht

(cm)

1. Schicht 2. Schicht

2136
Es sind zwei Schichten einer 36,5 cm langen und  
12,5 cm breiten Vorlage an einer 24 cm dicken Mauer 
aus NF-Steinen einzuzeichnen.

24
12

5

365

1. Schicht

2. Schicht

(cm)

Draufsicht
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Abschlussprüfung – Fachstufe II Beton- und Stahlbetonbauer

Beton- und Stahlbetonbau 3293 … 3295

Lösungen ab Seite 361

3295
Was bedeutet das Symbol mit der Abkürzung DA 20/40  
in dem Bild mit dem Teilschnitt?

➀	 Deckendicke 40 cm, Deckenaussparung x 20 cm
➁	 Deckenschlitz, oben und unten 20 cm ® 40 cm
➂	 Deckenaussparung 20 cm ® 40 cm, im Endzustand geschlossen
➃	 Deckenaussparung 20 cm ® 40 cm, im Endzustand offen
➄	 Deckenaussparung x 20 cm, Abstand zur Wand 40 cm

3293
Welche Positionen bzw. welche Stäbe liegen an der  
mit  P  gekennzeichneten Stelle im Bild?

➀	 Position ➀	und Position ➁
➁	 Position ➀	und Position ➂
➂	 Nur Position ➀
➃	 Position ➀	und Position ➃
➄	 Position ➁	und Position ➂

3294
In welchem Bild ist der Schnitt durch untere und obere Bewehrung der Decke richtig gekennzeichnet?

Pos.  5

Pos.  4

Pos.  1

Pos.  2

Pos.  3

P

A

1,25 1,25

1,00untere Bewehrung obere Bewehrung

12 12

12

12

10
a

a
9

1

3

4

4

4

4

4

4

1

1

2

2

3

1 2 3

4 5

DA 20/40
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Abschlussprüfung – Fachstufe II Beton- und Stahlbetonbauer

Beton- und Stahlbetonbau

Lösungen ab Seite 361

3296 … 3298

3296
In welchem Bild ist die Bewehrungsführung im Schnitt durch die Zweifelddecke richtig gezeichnet?

3297
Welche Betonstahl-Lagermatte zeigt der abgebildete  
Ausschnitt aufgrund der Stababstände und Stabdurch- 
messer nach der abgebildeten Tabelle (Auszug)?

➀	 Q188A
➁	 Q335A
➂	 R188A
➃	 R257A
➄	 R524A

3298
Welche Höhenlage hat das Maschinenfundament an  
der Stelle  P  im Schnitt?

➀	 +1,69
➁	 +1,79
➂	 +1,59
➃	 +1,48
➄	 +1,49

1 2 3

4 5

Längsstäbe œ 6,0

Querstäbe œ6,0

Randstäbe œ6,0

(mm)

150 150 150

25
0

25
0

25
0

2230181,402220

19

46

+1,49

+1,39

6

3

+1,76
P

+1,30

15%

+1,65

(cm, m)

Lagermatten

Matten-
typ

Quer schnitte 
längs/quer

Länge
Breite

Gewicht 
je Matte 

je m2

Mattenaufbau in Längs- und Querrichtung

Stab- 
abstände

Stabdurchmesser 
Innen-/Randbereich

Anzahl der  
Längsrandstäbe

cm2/m m kg mm mm links rechts

Q188A 1,88 
 1,88

6,00
2,30

41,7 
3,02

150 
150

6,0 
6,0

Q257A 2,57 
 2,57

56,8 
4,12

150 
150

7,0 
7,0

Q335A 3,35 
 3,35

74,3 
5,38

150 
150

8,0 
8,0

Q424A 4,24 
 4,24

84,4 
6,12

150 
150

9,0/7,0 
9,0 4 4

Q524A 5,24 
 5,24

100,9 
7,31

150 
150

10,0/7,0 
10,0 4 4

Q636A 6,36 
 6,28

6,00
2,35

132,0 
9,36

100 
125

9,0/7,0 
10,0 4 4

R188A 1,88 
 1,13

6,00
2,30

33,6 
2,43

150 
250

6,0 
6,0

R257A 2,57 
 1,13

41,2 
2,99

150 
250

7,0 
6,0

R335A 3,35 
 1,13

50,2 
3,64

150 
250

8,0 
6,0

R424A 4,24 
 2,01

67,2 
4,87

150 
250

9,0/8,0 
8,0 2 2

R524A 5,24 
 2,01

75,7 
5,49

150 
250

10,0/8,0 
8,0 2 2

3299 … 3300 keine Aufgaben
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau Lösungen

2101
Welches Gewicht in kg ist für Zweihand-Mauersteine 
maximal zulässig?

➂	 25 kg

2102
Welche Mauerregel ist falsch?

➂	 Lagerfugendicke 2,0 cm

2103
Wie groß ist die Überlappung beim schleppenden 
Verband?

➂	 1/3 oder 1/4 Steinlänge

2104
Mit welchen Teilsteinen enden Wandecken von 
 Regelverbänden (außer Läuferverband)?

➀	 Dreiviertelsteinen

2109
Wie groß muss mindestens der lichte Querschnitt 
 eines gemauerten Schornsteins sein?

➁	 100 cm2

2105
Welche Mauerwerkskon- 
struktion ist hier dargestellt?

➀	 Mauerecke 1 /
2
am

Steinformate:
1 1/2 NF
21/4 NF

2107
Was für Mauerwerk ist  
nebenstehend skizziert?

➂	 Mauerkreuzung

1/2 am

Schicht I

2106
Was für Mauerwerk ist  
hier abgebildet?

➁	 Mauerstoß

1/2 am

2110
Was für ein Schornstein  
ist hier abge bildet?

➀	 Rauchgasschornstein

2112
Ein 3 DF-Stein geht bei einer Belastung von 612 kN  
zu Bruch. Welcher Druckfestigkeitsklasse ist er   
zu zuordnen?

➁	 12 Druckfestigkeit s  =  
612 000 N

          42 000 mm2

           = 14,57 N/mm2

  Druckfestigkeitsklasse 12

2113
Welchen Abstand hat bei Mauerecken die Regelfuge 
der durchbindenden Schicht von der Innenecke?

➀	 1 am oder 1/2 am

2111
Ein trockener 2 DF-Stein wiegt 6,05 kg. Welcher 
 Rohdichteklasse ist er zuzuordnen?

➄	 2,0 kg/dm3
 

Dichte  = 
 6,05 kg   

= 1,94 
 kg

      3,12 dm3             dm3

  Rohdichteklasse 2,0 kg/dm3

2114
Welche Maßabweichung ist bei Mauerziegeln   
höchs tens zulässig?

➄	 ± 4 %

2108
Bei welcher Mauerwerkskonstruktion ist das Nenn-
maß als Außenmaß zu berechnen?

➀	 Pfeiler
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau Lösungen

2116
Welche Mauerwerkskonstruktion ist hier im Grund riss 
abgebildet?

➁	 Nische

1/2 am

2115
Welcher Verband wird durch die im Grundriss skizzier-
ten Mauerschichten dargestellt?

➃	 Kreuzverband 4. Schicht

3. Schicht

2. Schicht

1. Schicht

2119
Nach welchen Steinfestigkeitsklassen werden die 
Druckfestigkeitsklassen von Mauerwerk (DIN EN 
1996-3/NA) bestimmt?

➀	 	4 bis 60 mit den Mörtelgruppen  
NM I, NM II/IIa, NM III/IIIa

2120
Mauerwerk aus großformatigen Steinen.  
Die Mauerlänge ist durch die Steinlänge teilbar,  
wie groß sind die Teilsteine?

➃	 1/2 Steinlänge

2121
Welche Mauerdicken bilden die Mauereinbindung aus 10 DF- und 12 DF-Steinen?

➄	 30er Mauer/24er Mauer

2118
Wie groß muss die Überbindung (ü) im Mauerwerk 
aus Großformaten mindestens sein?

➂	 9,5 cm

2117
Welcher Kalksandstein ist hier abgebildet?

➁	 Hohlblockstein

2123
In einer Tabelle ist der Läuferverband mit NF-Mauersteinen in Ansicht (5 Schichthöhen) und Draufsicht  
(1. und 2. Schicht) zu skizzieren und in Fugenversatz, Abtreppung und Anwendung zu unterscheiden.

 Regelverbände  Merkmale  Anwendung

 • Ansicht    • Draufsicht Ansicht Fugenversatz Abtreppung (Auswahl)

 Läuferverband In jeder  1/2-Stein  1/2-Stein  • Trennwände 
  Schicht sind    • Zierverbände 
  Läufer, die    • Fachwerk- 
  um 1/2-Stein     • ausmauerungen 
  versetzt sind,    • Brüstungen 
  außer Zier- 
  verbändeSchicht

     2.
     1.

2122
Welches Rohbaunennmaß (N) und Rohbaurichtmaß (R) hat ein freistehendes (Außenmaße), 3 am langes  Mauerwerk?

 

 Mauerwerk Richtmaß Nennmaß Darstellung
 als       (R)         (N) 

 Außenmaß R = n · (1 am) N = R – F
  R = 3 · (12,5 cm) N = 32,5 cm – 1 am
  R = 37,5 cm N = 36,5 cm

R = 37,5

N = 36,5 (cm)

n = Anzahl der 
Köpfe (= 3 Köpfe)
F = Dicke der 
Stoß fuge (= 1 cm)
1 am =  
1 Achtelmeter  

= 100 cm
        8    
= (12,5 cm)
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau Lösungen

2125
Schildern Sie den Arbeitsablauf zum oder beim Ver-
mauern eines künstlichen Mauersteins. 

• Mauerstein in die Hand nehmen
• Stoßfugenmörtel anbringen
•  Lagerfugenmörtel auflegen und gleichmäßig verteilen
•  Mauerstein aufsetzen und gegen den vorher 

 auf ge setz ten Mauerstein anschieben und ausrichten
•  Den dabei hervorquellenden Mauermörtel abstrei-

chen und auf der Lagerfuge auflegen

2128
Welche Aufgaben haben Gesteinskörnung, Bindemit-
tel und Anmachwasser im Mörtelgemisch?

Gesteinskörnung:  ergibt die Tragkonstruktion im 
 erhärteten Mörtel

Bindemittel:  bewirken mit dem Anmachwasser 
die Erhärtung des Mörtels

Anmachwasser:  macht den Mörtel verarbeitbar und 
ermöglicht mit dem Bindemittel das 
Erhärten des Mörtels

2124
Welche Nennmaße entsprechen den vorgegebenen  
Kopfmaßen bei NF-Ziegeln?
 
  
Nachfolgende  
Nennmaße  
ergeben sich:

2
K

12 K

5
K

3 K
5
K

3 K6 K

2
K

2
K

4
K

149
24

25
26

49

37536575
61

5
62

5

Die 1. und 2. Schicht einer 36,5 cm dicken, rechtwink-
ligen Wandecke aus NF-Steinen sind nebenstehend zu 
skizzieren.

2127

365

36
5

Draufsicht

(cm)

1. Schicht 2. Schicht

2129
Welche Bestandteile sind zur Herstellung von Porenbetonsteinen (Gasbetonsteinen) notwendig?

Zur Herstellung von Porenbetonsteinen (Gasbetonsteinen) werden benötigt:
Gesteinskönungen          +            Bindemittel          +          Treibmittell          →          PORENBETON 
     (Quarzsand)       +               (Kalk/Zement)        +          (Alupulver)

2126
Tragen Sie in eine Tabelle die Anzahl von Mauerschich-
ten von DF, NF, 2 DF/3 DF und 10 DF/24 DF bei nach-
folgenden Mauerhöhen ein: 1,00 m, 1,75 m und 2,25 m

Mauer-         Anzahl der Mauerschichten bei
höhe DF NF 2DF/3DF      10DF/24DF

 1,00 m 16 12  8 4

 1,75 m 28 21 14 7

 2,25 m 36 27 18 9

2132
Es sind die 1. und 2. Schicht einer 93 cm langen und 
24 cm breiten Wand aus NF-Steinen in der Draufsicht 
zu skizzieren (umgeworfener Verband).

24

93 (cm)

1. Schicht

2. Schicht

2130
Welche 4 Verbandsregeln sind beim Mauern von Block- und Kreuzverbänden einzuhalten?

• Blockverband • Kreuzverband
• Läufer- und Binderschichten wechseln sich  • Stoßfugen der Läuferschichten sind jeweils um 1/2 Stein 
 regelmäßig ab  versetzt
• Stoßfugen der Läufer- und Binderschichten liegen • Die Verzahnung ist regelmäßig 1/4 Stein breit 
 genau senkrecht übereinander  Die Abtreppung ist regelmäßig 1/4 Stein breit
• Die Verzahnung ist regelmäßig 1/4 Stein breit   
• Die Abtreppung ist abwechselnd 1/4 und 3/4 Stein breit   
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Zwischenprüfung – Fachstufe I Hochbaufacharbeiter

Mauerwerksbau Lösungen

2131
Was ist beim Mauern von Leicht(Poren-)betonsteinen hinsichtlich des Fugenmörtels und der Fugendicken zu be-
achten?

Fugendicke 12 mm:
Porenbeton-Blocksteine (PB) und Porenbeton-Bauplatten (Ppl) werden mit Normal- bzw. Leichtmauermörtel bei 
einer Fugendicke von 12 mm vermauert
Fugendicke 1 mm ... 3 mm:
Porenbeton-Plansteine (PP) und Porenbeton-Planbauplatten (PPpl) werden mit Dünnbettmörtel bei einer Fugendicke 
von 1 mm bis 3 mm vermauert

2135
Ein rechtwinkliger Mauerstoß einer 24 cm dicken  
an eine 36,5 cm dicke Mauer aus NF-Steinen in der  
1. und 2. Schicht ist nebenstehend zu skizzieren.

2136
Es sind zwei Schichten einer 36,5 cm langen und  
12,5 cm breiten Vorlage an einer 24 cm dicken Mauer 
aus NF-Steinen einzuzeichnen.

24

36
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1. Schicht 2. Schicht
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2134
Welche 4 Verbandsregeln sind beim Mauern von geraden Wandenden einzuhalten, die mindestens 2-am dick sind?

• Mauerlänge durch ganze (am) teilbar:
• Läuferschichten beginnen bzw. enden mit so viel Dreiviertelstein-Läufern wie die Wand Köpfe dick ist 
•  Binderschichten beginnen bzw. enden bei 1 Stein dicken Wänden mit einem ganzen Stein, bei dickeren Wänden 

mit Dreiviertelstein-Bindern
• Mauerlänge nicht durch ganze (am) teilbar:
• Läuferschichten enden mit Binder •  Binderschichten enden mit Dreiviertelsteinen als Läufer

2137
Welcher Unterschied besteht zwischen Nischen und Schlitzen?

Nischen sind Aussparungen im Mauerwerk, z.B. als Raum für Heizkörper und Wandschränke
Schlitze sind Aussparungen mit kleinem Querschnitt, z.B. zur Aufnahme von Rohrleitungen und Mauern von  Anschlüssen

2138
Welche 3 Verbandsregeln gelten für Mauernischen?

• Je nach Wanddicke und Nischentiefe bindet eine Schicht als Binder- oder Läuferschicht in die Schildmauer durch
• An der Leibung endet das Mauerwerk nach den Regeln  für das gerade Wandende
•  Die Regelfuge ist in der durchbindenden Schicht 1/2 am von der inneren Nischenecke entfernt

2133
Welche 3 allgemeinen Verbandsregeln sind gleichermaßen beim Mauern von Wandkreuzungen,  Wandecken und 
Wandstößen zu berücksichtigen?

• Die Mauerschichten laufen abwechselnd durch 
•  Die durchlaufende Schicht ist im Regelfall die Läuferschicht
•  Die durchgehende Schicht endet im Regelverband mit Teilsteinen
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Abschlussprüfung – Fachstufe II Beton- und Stahlbetonbauer

Beton- und Stahlbetonbau Lösungen

3282
Welche Bedeutung hat das abgebildete Symbol in 
 einem Bewehrungsplan?

➃	 Bewehrungsstab im Schnitt

Welche Bedeutung hat das abgebildete Symbol in 
 einem Bewehrungsplan?

➃	 Stab mit Haken

3283

3284
Welche Schraffur wird in  
Bauzeichnungen nach DIN 1356  
für Stahlbeton verwendet?

3285
Welche Schraffur wird in  
Bauzeichnungen nach DIN 1356  
für Betonfertigteile verwendet?

3 4

3286
Aus welchem Baustoff besteht die Sauberkeitsschicht 
in der Skizze?

➁	 Unbewehrter Beton

3287
Aus welchem Baustoff besteht das im Bild dargestell-
te Bauteil?

➂	 Betonfertigteil (gekennzeichnet durch Schraffur wie in 3285)

3288
Wie werden freihändig angefertigte Zeichnungen 
 genannt?

➂	 Skizzen

3289
In welchem Bild ist die Linienart nach DIN 1356 zur 
Kennzeichnung von Achsen abgebildet?

➄	

3290
Welchen Bemaßungsfehler enthält die Zeichnung?

➃	 	Die Maßzahl 62 muss von rechts zu lesen sein

3291
Welchen Fehler enthält die Skizze?

➂	 	Die Sauberkeitsschicht fehlt

3292
Welche Bedeutung hat das abgebildete Symbol in 
Bauzeichnungen?

➀	 Rohbauhöhe des Bauteiles
+2,56

3293
Welche Positionen bzw. welche Stäbe liegen an der  
mit P gekennzeichneten Stelle im Bild?

➂	 Nur Position ➀

3295
Was bedeutet das Symbol mit der Abkürzung  
DA 20/40 in dem Bild mit dem Teilschnitt?

➃	 	Deckenaussparung 20 cm ® 40 cm, im Endzustand 
offen

3294
In welchem Bild ist der Schnitt durch untere und 
 obere Bewehrung der Decke richtig gekennzeichnet?

➄

3296
In welchem Bild ist die Bewehrungsführung im 
Schnitt durch die Zweifelddecke richtig gezeichnet?

➃

3297
Welche Betonstahl-Lagermatte zeigt der abgebildete  
Ausschnitt aufgrund der Stababstände und Stab-
durchmesser nach der abgebildeten Tabelle (Auszug)?

➂	 R188A
Längsstäbe œ6,0

Querstäbe œ6,0

Randstäbe œ6,0

150 150 150

25
0

25
0

25
0
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